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Aufenthalt auf dem Militärgelände

Flumenthal

Die Gemeinde Flumenthal verhindert die
Schaffung eines Durchgangsplatzes auf
dem Militärgelände, obwohl das EMD
sich bereit erklärt hat, das Areal den
Jenischen zur Verfügung zu stellen.

Das EMD wurde von uns verschiedentlich
in bezug auf die Schaffung von

legalen Aufenthaltsmöglichkeiten für das
Jenische Volk auf freistehenden
Militärplätzen angeschrieben. Dank der guten
Zusammenarbeit mit dem Militärdepartement

konnte ein Durchgangsplatz in
Balsthal realisiert werden. Auch in
bezug auf den Aufenthalt von Jenischen
auf dem Militärgelände in Flumenthal
(SO) hat sich das EMD gegenüber den
Anliegen des Fahrenden Volkes sehr
entgegenkommend gezeigt. Leider konnte

die Gemeinde Flumenthal sich nicht
mit der Idee eines Stand- und
Durchgangsplatzes in ihrer Gemeinde
anfreunden, da sie mit ausländischen
Fahrenden schlechte Erfahrungen
gemacht hatten.

Wieder einmal hat sich gezeigt, dass eine

Gemeinde nicht zwischen Schweizer
und Ausländischen Fahrenden zu
differenzieren vermag, sondern einfach
pauschal eine ganze Volksguppe verurteilt.
Andere Länder andere Sitten! Ob es

sich um Sesshafte handelt oder um
Fahrende spielt keine Rolle. Die Schweizer

Fahrenden sind mit den Gepflogenheiten

der Schweiz bestens vertraut.
Auch in bezug auf die Sauberkeit sind
die Jenischen nicht weniger besorgt als
jeder andere Bürger der Schweiz. Die
Jenischen als Schweizer Minderheit
sollten nicht wegen solchen negativen
Vorkommnissen ungerechtfertigt in
Mitleidenschaft gezogen werden. Jeder
Sesshafte müsste ansonsten ebenfalls
für die Taten seiner sesshaften Mitbürger

einstehen.

Wir haben das EMD in bezug auf die
Haltung der Gemeinde Flumenthal nochmals

ersucht, ob das EMD keine
Möglichkeit habe, die Gemeinde Flumenthal
für unser Anliegen zu gewinnen. Ebenfalls

wurde uns nach einem persönlichen
Treffen mit dem Kanton Solothurn

versichert, dass der Kanton die Schaffung

von Stand- und Durchg'angsplät-
zen für das Jenische Volk vorantreiben
möchte und sich vor allem im konkreten
Einzelfall Flumenthal um eine gütliche
Lösung bemühen wird. In einem
Rundschreiben an die Gemeinden wird der
Kanton um Verständnis für die Anliegen
der inländischen Fahrenden werben,
damit - so der Kanton Solothurn - den
Jenischen keine Barrieren (im wahrsten
Sinne des Wortes) in den Weg gestellt
werden. Wir werden auch bemüht sein
in den nächsten Tagen ein Treffen mit
der Gemeinde Flumenthal zu vereinbaren,

um auf diese Problematik einzugehen.
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